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Beratungsgegenstand 
 
Sanierung Goethestraße 
-Vergabe der Arbeiten 
 

    

Gemeinderat 25.07.2017 öffentlich beschließend 
 
Anlagen: 
 
Kommunikation: 
Priorität B: Bürgermeister und Amtsleiter sind vom Sachbearbeiter aktiv zu informieren. Der 
Gemeinderat erhält die Informationen auf Wunsch ebenfalls, jedoch sollte hier nicht die 
Erwartungshaltung entstehen, dass Gemeinderäte über jeden Schritt der Verwaltung im Detail 
Bescheid wissen müssen. Beteiligte / Betroffene und die Öffentlichkeit werden über das Ergebnis 
informiert. 
 

  
 
 
Finanzielle Auswirkungen  Ja  Nein 
 

  Ergebnishaushalt 
 Teilhaushalt:       Produktgruppe:       
 

  Investitionsmaßnahme       
 Investitionsauftrag: 754101000029; 753302200017 
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 lfd. Jahr Folgejahr(e) davon VE 

Planansatz 
(Straße) 

     200.000 €             

Planansatz 
(Wasser) 

       90.000 €   

üpl / apl                   

Gesamt 233.336,12 €             
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Beschlussvorschlag: 
 
1. Von der Sachdarstellung wird Kenntnis genommen 
 
2. Die Straßen- und Tiefbauarbeiten zur Sanierung der Goethestraße werden an die Fa. 
Waggershauser Straßenbau GmbH aus Kirchheim/Teck, zum Bruttoangebotspreis von 233.336,12 
€ vergeben. 
 
3. Die Verlege- und Anschlussarbeiten für die Neulegung der Wasserversorgungsleitungen werden 
an den Zweckverband Bauhof Reichenbach-Hochdorf vergeben. 
 
Sachdarstellung: 
 
Die öffentliche Ausschreibung der Bauleistungen zur Sanierung der Goethestraße wurde am 
16.06.2017 im Staatsanzeiger für Baden-Württemberg, der Eßlinger Zeitung, der Neuen 
Württembergischen Zeitung, dem Teckboten sowie auf www.vergabe24.de veröffentlicht. Am 
10.07.2017 fand im Ratssaal Reichenbach die Submission hierzu statt. 9 von 12 Firmen, welche 
die Vergabeunterlagen angefordert haben, gaben ihre Angebote innerhalb des 
Ausschreibungszeitraumes ab. Diese stellen sich in preislicher Wertung und unter 
Berücksichtigung von Preisnachlässen und gewerteten Nebenangeboten  folgendermaßen dar: 
 

Firma Baukosten brutto [€] Wertung [%] 

1. A. Waggershauser 
GmbH, Kirchheim/T. 

233.336,12 € 100,00 % 

2. Gebr. Lutz, 
Reichenbach/Fils 254.377,13 € 109,02 % 

3. Julius Bach GmbH, 
Stuttgart 

267.605,46 € 114,69 % 

4. Heim 
Infrastrukturbau 
GmbH, Göppingen 

 

282.890,85 € 121,24 % 

5. G.Moll GmbH, 
Gruibingen 

300.858,63 € 128,94 % 

6. Lautenschlager & 
Kopp GmbH, 
Stuttgart 

340.111,64 € 145,76 % 

7. Hans Bauer GmbH, 
Altdorf-Pfahlbronn 

340.482,24 € 145,92 % 



8. Brodbeck GmbH, 
Metzingen 

352.597,58 € 151,11 % 

9. G.H.T. Bau, 
Münsingen 

523.708,41 € 224,44 % 

 
Nach fachtechnischer Prüfung der Angebote wird empfohlen, die Arbeiten an die Firma 
Waggershauser GmbH aus Kirchheim/Teck zu vergeben. Mit einer Bruttoangebotssumme von 
233.336,12 € haben sie das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. Die Einheitspreise sind als 
auskömmlich kalkuliert anzusehen. Die Nebenangebote wurden geprüft und zugelassen. Zudem 
ist die Fa. Waggershauser GmbH bekannt und leistungsfähig.  
 
Die Kosten verteilen sich dabei folgendermaßen: 
 
Straßenbau:   162.567,19 € 
Wasserleitungsbau:    70.768,93 € 
 
In den Ausschreibungsunterlagen zur Sanierung der Goethestraße wurde in den Vorbemerkungen 
aufgeführt, dass die Rohrverlegarbeiten im Bereich der Wasserversorgung bauseits erfolgen. 
Diese Leistung übernimmt aufgrund der fachlichen Kapazität sowie der Wirtschaftlichkeit der ZVB. 
Die Leistungen beschränken sich hierbei auf die Materiallieferung, die Verlegung und den 
Anschluss der Leitungen. Der Tiefbau erfolgt durch die Fa. Waggershauser GmbH. Die Kosten der 
Verlegarbeiten inkl. Material belaufen sich geschätzt auf ca. 30.000 € und sind auf die 
Vergabesumme von 233.336,12 € hinzuzunehmen. Die Abrechnung erfolgt nach tatsächlichem 
Aufwand.  
 
Weiteres Vorgehen: 
 
Nach Vergabe der Arbeiten wird nochmals ein Bietergespräch durchgeführt, bei der Baubeginn 
und Bauablauf abgestimmt werden. Die Arbeiten werden voraussichtlich im September beginnen 
und ca. 2 – 3 Monate andauern. 
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